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LINIE 02
CHRISTOPH BONINGER

Michael Geldmacher leitet seit fast 15 Jahren Neuland Industriedesign. Er arbeitete 
für international renommierte Unternehmen wie MDF Italia, Kristalia, Magis, Bult-
haup, Interlübke oder Nils Holger Moormann. 2015 beschlossen Michael und seine 
Geschäftspartnerin Eva, in Zukunft eigenständig zu arbeiten. Michael blieb dem 
Möbeldesign treu und entwickelte neue Projekte für internationale Kunden. 2016 
initiierte er eine Zusammenarbeit mit der FH München und entwickelte Möbel für 
das Café Bellevue di Monaco, ein Flüchtlingsheim, die nun auf den Markt kommen.

Christoph Böninger studierte Industrial Design in München und Los Angeles, 
als Diplomarbeit entwarf er 1982 den weltweit ersten Laptop, der heute in der  
Pinakothek der Moderne in München ausgestellt ist. Nach seinem Studium baute 
er für Siemens in New York eine Designabteilung auf und war 20 Jahre als inter-
nationaler Designmanager und Geschäftsführer für Siemens tätig. 2010 gründe-
te er den Möbelhersteller AUERBERG im Oberland. Er ist Vorsitzender der iF 
Design Foundation sowie Kurator der Hochschule Burg Giebichenstein in Halle.

Maurus Reisenthel ist bei der von seinem Vater gegründeten GO IN GmbH als Brand 
Manager für die Marken- und Portfolio-Entwicklung verantwortlich. Nach dem Ab-
itur studierte er an der Design Academy Eindhoven und schloss das Studium mit 
dem Diplom für Industrie- und Produktdesign ab. Als Student absolvierte er ein 
einjähriges Praktikum im Designstudio Kram/Weisshaar (München). 2008 trat er in 
das Familienunternehmen ein und übernahm dort die alleinige Geschäftsführung. 
Seit 2016 liegt sein Fokus ausschließlich auf der Marken- und Portfolio-Entwicklung.

Tobias Lugmeier sammelte bereits vor Beginn seines Studiums an der Hoch-
schule für angewandte Wissenschaften wichtige Erfahrungen im Handwerk, 
unter anderem im Atelier des renommierten Designers Herbert Schultes und 
bei der BMW Group. Während des Studiums erhielt er Stipendien und Förder- 
preise, darunter das Stipendium des deutschen Volkes. Seit 2016 ist er Industrie-
designer im Studio von Stefan Diez. Zudem entwickelt er eigenständig Produkte 
für Firmen aus dem Konsumgüter-, Technologie- und Möbelsektor. Für AUER-
BERG entwarf er unlängst ein Set von universell einsetzbaren Schneidebrettern.


